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Heute bekam ich die Anfrage, die mich anfangs auch umtrieb: Die Fritz-Box Annex B (= ISDN)
kommt mit einem Y-Kabel, an welches DSL und ISDN angeschlossen ist.

An meinem steinalten ISDN NT 2ab habe ich einen Splitter, der als Ausgang zum ADSL-Modem
einen RJ 11 Stecker, also nur 4 Adern hat, Fritz will für den ISDN-Anschluss aber einen RJ45
Stecker, also 6 Adern.

Da ich jedoch mit der Fritz-Box einen guten und wunderbar funktionierenden, alten
Draytek-ADSL-Router ablöste, habe ich von dort her noch ein Kabel übrig, das am einen Ende den
RJ11, am anderen den RJ45 Stecker hat. Nun musste ich also nur noch einen Adapter finden der
zwei RJ45-Buchsen hat, also eine RJ45-Kupplung, wie man sie z.B. bei Conrad oder anderen findet.
Sowas hatte ich noch in meiner Netzwerk-Grümpel-Liste. Also den als Kupplung zwischenschalten
und voilà, die Fritzbox erkannte den DSL-Datenstrom und meldete sich mit meinen Angaben
automatisch an. All die technischen Parameter hat sie selbst rausgefunden.

Wer grad keine RJ45 Kupplung hat, sollte sich so ein Kabel auch selbst basteln können, denn ein
Blick durch die durchsichtigen Stecker zeigt, welche Adern überhaupt vorkommen müssen. Die
Fritzbox für nur 2 Adern an den Splitter, die erst schon schön in der Mitte sind.

Dazu fand ich eine AVM-Support-Antwort für die Schweiz bei meinem Lieblingslieferanten:

Von: support@avm.de
Betreff: AVM-Support Ticket-ID CID1543487 
Gesendet am: 19.07.2007 14:34 
------------------------------------------ 
Die FRITZ!Box Fon WLAN 7170 (Annex B) A/CH-Edition ist eigentlich
ausschließlich für einen ISDN-Festnetzanschluss konzipiert, da deren ADSL-Modem
sich auch ausschließlich für ADSL Annex B eignet. Wir haben selbstverständlich
nichts dagegen, wenn Sie diese FRITZ!Box, trotz dieser sich auch im Lieferumfang
darstellenden Einschränkung, an einem Kabelanschluss (... wie Internet über
Cablecom/CH) und dabei dann auch an einem analogen Festnetzanschluss (Telefon)
betreiben. Um dies dann aber erfolgreich umsetzen zu können, müssten Sie entweder: 

- einen RJ45 T+T-Adapter selber bauen (die Kontakte 1 und 8 des schwarzen
RJ45-Festnetzsteckers führen das Signal des analogen Festnetzeinganges der
FRITZ!Box) 

oder: 

- Sie erwerben bei unserem AVM-Kleinteileversand gleich ein geeignetes
vorkonfektioniertes Y-Kabel für analoge Festnetzanschlüsse in der Schweiz - also
letztlich das Y-Kabel der FRITZ!Box Fon WLAN 7140 Annex A A/CH-Edition. 

Unseren AVM Kleinteile-Verkauf erreichen Sie montags bis freitags von 9.00 bis
17.00 Uhr
per Telefon unter +49 (0)30 - 39 00 44 15
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per Telefon unter +49 (0)30 - 39 00 44 15
oder per Fax unter +49 (0)30 - 56 04 86 04.

Mit freundlichen Grüßen aus Berlin
AVM Support 

Vielleicht hilft dies ja weiter ... ich weiss nicht, wie heutige ISDN NTs aussehen, denn ich war einer
der ersten IDSN-Benutzer in der Schweiz, das sind jetzt etwa 17 Jahre her. Damals waren die NTs
noch recht offen, z.H. viele Kabel, leicht zu öffnen und gut zu bebasteln. Vielleicht sieht das bei
einem heutigen anders aus. Auch die Splitter haben sich ev. geändert, ich habe beim Draytek noch
eine sperarate Zigarettenbox erhalten, in die man den U-Bus reinsteckt und am anderen Ende den
bereinigten U-Bus und das DSL-Signal raus bekommt.
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